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Engelberg gewinnt an Seilzieh-WM
Engelberg gelingt inMannheim in der Königsklasse einMeilenstein in der Clubgeschichte.

Claudia Christen

Jedes Jahr sind sie der Höhe-
punkt einer jeder Seilzieh-Sai-
son: dieTitelkämpfe.Vom5. bis
8. September fanden in Mann-
heim die Weltmeisterschaften
statt. Die ersten beiden Wett-
kampftage sind jeweils den
Clubsgewidmet, bevordannam
SamstagundSonntagdieNatio-
nalmannschaften starten. Mit
dabei sind auch die Seilzieh-
clubs aus der Schweiz, jedoch
einzig ein Team stand zuoberst
auf demPodest: Engelberg.

In den Vorrunden kämpfen
die Clubs um den Einzug in die

Finalkämpfe. Am ersten Wett-
kampftaggelangdiesEngelberg
in der Gewichtsklasse 560 kg,
wo sie imViertelfinal gegenden
späterenSiegerGaztediausdem
Baskenland verloren. Sins wie-
derumscheiterte erst imHalbfi-
nal. Bronze gab es dafür für das
U23-Frauenteam ausMosnang.
Die einzige Medaille für ein
Schweizerteamnebstdergolde-
nen fürdieMannschaft ausdem
Klosterdorf.

ZweiSchweizerTeams
imHalbfinal
Am zweiten Tag folgen die wei-
teren Gewichtsklassen. Nicht

weniger als 40 Teams starteten
inderKönigsklasse640kg.Auf-
geteilt in vier Gruppen, kämpf-
tensie sichdurchdieVorrunden.
Je neun Begegnungenwaren zu
absolvieren – ein langer Wett-
kampftag zeichnete sichab.Die
beidenbesten jederGruppequa-
lifizieren sich für die Viertelfi-
nals. Aus der Schweiz gelang
dies Engelberg undEbersecken
mit demPunktemaximum.Bei-
degewannen ihreBegegnungen
und trafen inderFolge imHalb-
final aufeinander.

WareswährendderMeister-
schaft nochEbersecken, die zu-
letzt die Kämpfe für sich ent-

scheidenkonnten,warenesnun
klar die Engelberger, die die
Oberhand behielten. Auf dem
tiefenBoden,der grosseLöcher
zur Folge hatte und so viel Tak-
tik undAusdauerderTeamsab-
verlangte, konnte Engelberg
auch technisch überzeugen. So
verlor Ebersecken den ersten
Zug aufgrund von drei Verwar-
nungen, was den Punktgewinn
für Engelberg zur Folge hatte.
Verwarnungen kann der
Schiedsrichter für unerlaubte
Handlungen wie Absitzen,
Nachgreifen oder Einklemmen
des Seiles erteilen. Beide Züge
dauerten über 6Minuten.

Im Final stand am anderen
Ende des Seils das TeamHeure
aus Holland. Die Engelberger
waren klar stärker und konnten
mit der nötigen Geduld den
Sieg erkämpfen. Für den Seil-
ziehclub Engelberg ist es der
30. Sieg anlässlich der Open
an Welt- oder Europameister-
schaften – ein Meilenstein in
der über 50-jährigen Clubge-
schichte und ein kaum erreich-
terMarkstein in der internatio-
nalen Seilziehwelt. 1988 an der
WMinMalmö, Schweden, sieg-
ten die Engelberger erstmals
und setzendieErfolgsserie seit-
her stetig fort.

Die Athleten des Seilziehclubs Engelberg in Action. Bild: Andreas Becker/zvg (Mannheim, 6. 9. 2024)

Powerbrass trifft
auf Posaunen
Sarnen Die Swiss Powerbrass
aus Buochs lädt das Posaunen-
ensemble Trombonis der Mu-
sikschule Sarnen zu einem Ge-
meinschaftskonzert ein. Die
Veranstaltung findet am Sams-
tag, 28. September 2024, in der
Aula Cher in Sarnen statt.

Das Konzert markiere den
Abschluss einer abwechslungs-
reichen Saison, die unter ande-
remAuftritte bei der Eröffnung
der LUGA in Luzern, demKan-
tonalen Musikfest im Tessin,
Konzerten inSalzburgundbeim
WoodstockderBlasmusik inÖs-
terreich sowie demSambafesti-
val inCoburg,Deutschland,um-
fasste, schreibt Swiss Power-
brass in einer Mitteilung. Nach
einer kurzen Sommerpause
standen weitere Auftritte am
Brass on Stage in Hergiswil so-
wie am Sommernachtsfest in
Littau auf der Agenda. «Swiss
Powerbrass feat.Trombonisver-
spricht ein mitreissendes, ab-
wechslungsreichesKonzertpro-
gramm»,heisst es inderMittei-
lung. (mka)

Hinweis
Tickets gibt es an der Abendkas-
se, der Einlass beginnt um 19:15
Uhr. Weitere Informationen unter
www.powerbrass.com.

Künstlerische Spurensuche
LarissaOdermatt undAnninaMossoni stellen in derGalerie Stans aus.

Die Nidwaldner Künstlerinnen
Larissa Odermatt und Annina
Mossoni begeben sich für die
Ausstellung «Echos» in der
Galerie Stans auf Spurensuche
in ihrer Geschichte. Sie treten
in ihren Werken in den Dialog
mit ihrer Herkunft und wagen
so einen Versuch, Geschichten
zu erzählen, die waren, sind
und werden. Die Ausstellung
wird ein Eintauchen in die
Tonaufnahmen von Annina
Mossoni unddieBildweltenvon
LarissaOdermatt.

Die Filmemacherin und
FotografinLarissaOdermatt be-
schäftigt sich für die Ausstel-
lung «Echos» in der Galerie
Stans mit den Themen Sehn-
sucht, Vermissen, Suchen und
Wiederbeleben. Dafür arbeitet
siemit dem fotografischenErbe

ihres verstorbenenGrossvaters,
welches ausunzähligenDiasbe-
steht. Die Neuinterpretationen
seiner Fotografien machen es
Larissa Odermatt möglich, sei-
nen Blickwinkel einzunehmen
undgleichzeitig ihre eigenePer-
spektive zu reflektieren.

Gastkuratorin
EvaMariaOdermatt
Jedes Jahr vergibt die Galerie
Stans eine Ausstellung an ein
Gastkuratorium. Als die Gast-
kuratorin EvaMaria Odermatt
für die Ausstellung in der Ga-
lerie Stans Larissa Odermatt
anfragte, war dieser gleich klar,
dass sie die Sängerin, Musike-
rin und Klangkünstlerin Anni-
na Mossoni einbeziehen wür-
de: «Ihre Musik und Klang-
kunst widerspiegeln für mich

exakt diejenigen Emotionen,
die während des Erschaffens
dieser Arbeit bei mir entstan-
den sind.»

AnninaMossoniwidmetsich
in der Ausstellung ihrer Heimat
und ihrenWurzeln. Sie reist von
ihrer Wahlheimat Bern zurück
an ihren Geburtsort Nidwalden
und unternimmt Klang-For-
schungs-Reisen.Diegesammel-
tenMomentaufnahmenverwebt
AnninaMossoni zueinerKlang-
installation. (zvg)

Hinweis
Die Ausstellung dauert vom 19.
Oktober bis zum 24. November.
Sie ist jeweils von Donnerstag
bis Sonntag bei freiem Eintritt
geöffnet. Vernissage: Samstag,
19. Oktober, 15 bis 18 Uhr. Mehr
Infos unter www.galeriestans.ch.

Spitex erweitert
Geschäftsleitung
Nidwalden Die Spitex Nidwal-
den wird neu nicht mehr von
drei, sondernvon fünfPersonen
geleitet.Das schreibtdiePflege-
organisationAnfangSeptember
in einer Mitteilung. Vollzogen
worden sei dieser Schritt aber
bereits am 6. Juni 2024. Damit
wolle man «auf Herausforde-
rungen zielgerichteter agieren»
könnenund«dieSelbstständig-
keit und Kompetenz der Berei-
che fördern». Bereits Anfang
Jahr verliessdiebisherigeLeite-
rin Pflege, Sandra Locher, das
Unternehmen. «Unabhängig
von der Reorganisation»,
schreibt die Spitex. Die Ge-
schäftsleitung setzt sichneuZu-
sammen aus: Sara Zimmer-
mann (CEO), Karin Blättler
(Hauswirtschaft), Manuela
Schuler (Finanzen),NatalieWi-
ler (Pflege), Yvana Zemp (Ex-
pertise). (mka)

Annina Mossoni (links) und Laris-
sa Odermatt. Bild: zvg


